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Politische Bildung im Kreis Coesfeld 

 

Handlungsfeld:  Bildung für nachhaltige Entwicklung 

Schwerpunkt:    Politische Bildung - SDG 16 „Frieden, Gerechtigkeit und starke Institutionen“ 

 
Themenbereiche: 

 Demokratie, Teilhabe und politische Bildung 

 Prävention und Wertevermittlung 

 Gedenkstätten 

 

 

 

Aufgaben des Regionalen Bildungsnetzwerks: 

 Netzwerkarbeit: Sammlung, Sichtbarmachung und Vernetzung der Akteure untereinander sowie mit den Bildungseinrichtungen im Kreis Coesfeld  

 Bereitstellung eines niedrigschwelligen Angebots bzw. von Projekten und Programmen zur Unterstützung der Bildungseinrichtungen durch das Regionale Bildungsbüro 

Netzwerkarbeit im Regionalen Bildungsnetzwerk im Rahmen der Politischen Bildung 

 

Angebot Inhalt Ziel RBB Tätigkeit Ansprechpartner/ 

Akteure 

Arbeitsstand 

Task Card 

 

BNE-Netzwerk 

 Bündelung von BNE-Akteuren im 

Kreis Coesfeld (Institutionen; Kon-

taktpersonen; Verlinkungen zur 

Homepage)  

 Netzwerkübersicht: Transparenz über 

Angebote und Ansprechpartner im 

Kreis Coesfeld 

Zielgruppe: Netzwerkpartner; Bildungs-

einrichtungen 

 Erstellung 

 Weiterleitung 

Regionales Bildungsbüro 
 

Task Card: 

https://kurzelinks.de/tjzi 

 

Einführung 
 (wird zum neuen Schul-

jahr an die Bildungseinrich-

tungen verteilt) 

Netzwerktreffen 

 

BNE-Netzwerk Kreis Coes-

feld 

  BNE-Akteure im Kreis Coesfeld 

 Informationsaustausch und Projekt-

planung  

Bildungsarbeit im Bereich BNE fördern: 

 Synergien nutzen 

 Doppelstrukturen vermeiden 

 Transparenz über die BNE-Arbeit im 

Kreis schaffen 

Zielgruppe: Netzwerkpartner 

 Koordination des Netzwerks 

 Fokus auf politische Bildung 

BNE-Regionalzentrum 

Regionales Bildungsbüro 

Anfangsphase (Gründung 

24.04.2023) 

Planung und Durchführung 

des BNE-Tags 2023 

Digitale Infoveranstaltung 

 

BNE, BNE-Netzwerk, politi-

sche Bildung 

 Informationen zu Aktivitäten im 

BNE-Netzwerk 

 Informationen zu Angeboten und 

Ansprechpartnern im Kreis Coesfeld 

 Vernetzung und Austausch der Bil-

dungseinrichtungen in Bezug auf 

BNE und politische Bildung 

 niedrigschwelliges Angebot  

 Transparenz 

Zielgruppe: Bildungseinrichtungen 

 Vorbereitung 

 Durchführung 

 Fokus auf politische Bildung 

Regionales Bildungsbüro 

 

Vorbereitungsphase 

(geplanter Start: Septem-

ber 2023) 

Task Card 

 

Politische Bildung 

 

• Bündelung von Akteuren (Institutio-

nen, Kontaktpersonen) 

 Angebote aus dem RBN 

 Best Practice aus und für Schulen 
und Kitas 

 Sichtbarmachung der Aktivitäten des 

Regionalen Bildungsnetzwerks 

 Sichtbarmachung von guten Beispielen 

aus KiTa und Schulen im Kreis Coesfeld 

 Transparenz für Bildungseinrichtungen 

und Netzwerkpartner über Angebote 

und Ansprechpartner im Kreis Coesfeld 

 Erstellung 

 Weiterleitung 

 Aktualisierung 

Regionales Bildungsbüro 

Task Card:  

https://kurzelinks.de/siv6 

 

 

Im Aufbau 
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Zielgruppe: Bildungseinrichtungen 

 

Angebote, Projekte und Programme des Regionalen Bildungsnetzwerks im Rahmen der Politischen Bildung 

 
Angebot Inhalt Ziele RBB Tätigkeit Ansprechpartner/ 

Akteure 

Arbeitsstand 

Bildungs- und Chancenkon-

ferenz 

 

„Demokratiebildung, poli-

tische Bildung und Wer-

teerziehung“ 

 Landesprogramm „Gemeinsam MehrWert“ 

 politische Bildung, Demokratiebildung, Wer-

teerziehung  

 Impulsvorträge: Roland Roth; Kinderschutz-

bund 

 Markt der Möglichkeiten: lokale Akteure; 

Best Practice-Projekte aus Schule 

 aktuelle Entwicklungen, Informationen 

und Methoden in die Breite tragen 

 Bildungs-, Kinder- und Jugendarbeit im 

Kreis Coesfeld unterstützen  

Zielgruppe: Multiplikatoren, Bildungsein-

richtungen, pädagogisches Fach- und Lehr-
personal sowie Akteure der Kommunen 

und Städte des Kreises 

 Planung 

 Durchführung 

 Teilnahme 

Kreis Jugendamt 

 

Regionales Bildungsbüro 

 

Netzwerk Chancengerechtigkeit 

 

Akteure der Kreisverwaltung und 

lokale Akteure 

In Planung 

Durchführung 07.12.2023 

Landesprogramm 

 

Medienscouts NRW 

 Beratung von Mitschülerinnen und  

Mitschülern bei Fragen rund um digitale Me-

dien 

 Prävention  

(Cybermobbing, Cybergrooming, Da-

tenmissbrauch, Hatespeech und exzes-

sive Mediennutzung im schulischen All-

tag) 

Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler; 

Lehrkräfte und Fachkräfte 

Koordination des Projekts für 

den Kreis Coesfeld 

 Planung und Durchführung 

der Workshops 

 Kontakt zur Landesanstalt 

für Medien NRW 

 Weiterleitung der Informa-

tionen der Landesanstalt 

für Medien NRW 

 Ansprechpartner der Medi-

enscoutsschulen 

 TaskCard: https://kurze-

links.de/erfi 

Regionales Bildungsbüro  

 

Landesanstalt für Medien NRW 

 

 Seit 2017 im Regiona-

len Bildungsbüro 

 22 qualifizierten Schu-

len 

wiederholte Durchfüh-

rung 

Schulwettbewerb 

„ZukunftsWandler“ 

Digitalisierungswettbewerb:  

Projektideen, die innovativ sind und Einfluss auf 
den Alltag der Kinder und Jugendlichen haben 

 Schülerpartizipation 

 Medienkompetenz 

 BNE bekannter machen 

Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler 

Planung, Durchführung, Öffent-

lichkeitsarbeit 

Kreisentwicklung 

 

Regionales Bildungsbüro 

 

zdi 

In Durchführung 

Anmeldezeitraum: 

01.10.23-31.10.2023 

Aufzeigen weiterer Angebote, Projekte und Partner im Kreis Coesfeld 

Angebot Inhalt Ziel RBB Tätigkeit Ansprechpartner/ 

Akteure 

Arbeitsstand 

Ausstellung 

 

„Was ihr nicht seht“ 

 Projekt des Studenten Dominik 
Lucha 

 Schwarze Menschen berichten ano-

nym über ihre Rassismus-Erfahrun-

gen auf Instagram 

 Antidiskriminierung und Werteerzie-
hung 

Zielgruppe: Schulen, Schulgruppen, Schüle-

rinnen und Schüler, Lehrpersonal 

Sichtbarmachung des Angebots in den 

Netzwerken 

DRK 

 
Regionale Schulberatungs-

stelle: Systemberatung  

Extremismusprävention, 

Fritz Bender (0170 5529806) 

 drei Ausstellungen für 
Schulen und interes-

sierte Institutionen aus-

leihbar 
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 Ausstellung: Zitate der Instagram-

Einträge 

 

Schulprojekt 

 

Spuren des Krieges im Nah- 

raum der Schule 

 Schülerinnen und Schüler der Her-

mann-Leeser-Realschule Dülmen er-

kunden Erinnerungsorte mit militäri-

scher Vergangenheit im Nahraum 

der Schule: Ein Kriegsgefangenenla-
ger, eine Kriegsgräberstätte und ein 

Sondermunitionslager aus der Zeit 

des Kalten Krieges. 

 Demokratiebildung und Friedensbil-

dung 

 Erschließung historischer Orte und de-

ren digitale Präsentation für Schülerin-
nen und Schüler der Schule bzw. der 

Region mit der App BIPARCOURS 

 künstlerische Präsentation der Spuren-

sicherung  

Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler, 

Lehrpersonal 

Sichtbarmachung des Angebots im Sinne 

eines Best Practice-Transfers in weitere 

Netzwerke 

Stadtarchiv Dülmen  

 

Volksbund Deutsche Kriegs-

gräberfürsorge e.V. 

  

Hermann-Leeser-Schule Dül-
men:  

Dr. Andrea Peine und Patrick 

Südmersen mit Schüler*in-

nen der 9. Klasse  

Erstmalige Durchführung  

2023 

 

Angefragt für den Markt 

der Möglichkeiten auf der  

Chancenkonferenz 2023 

Projekt 

Stolpersteine 

 Gedenksteine für Opfer des NS-Re-
gimes 

 Anregung zur intensiven Auseinan-

dersetzung mit den Opfern des Nati-

onalsozialismus vor der eigenen 

Haustür  

Demokratiebildung und Werteerziehung 

Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler 

mögliche Tätigkeit:  

Spendenläufe für weitere Steine, Reini-
gung der Steine (jährlicher Turnus der 

ortsansässigen Schulen) 

Theodor-Heuss-Realschule-

Coesfeld (2021) 
 

Künstler 

Wird individuell, unregel-

mäßig durchgeführt 

(keine zentrale Koordinie-

rung) 

Lernformat (Schule im Auf-

bruch) 

 

FREI DAY 

 Kinder und Jugendliche beschäftigen 

sich mit aktuellen gesellschaftlichen 

und ökologischen Herausforderun-

gen, die sich an den Global Goals 
der Vereinten Nationen orientieren. 

 Antworten auf selbstgewählte Zu-

kunftsfragen finden und Lösungen 

entwickeln 

 fest im Stundenplan; jede Woche 

mindestens 4 Stunden am Stück das 

gesamte Schuljahr über  

Vermittlung von:  

 Selbstwirksamkeit  

 Sozialkompetenzen 

 zukunftsorientiertem Handeln 

 nachhaltigem Handeln  

Zielgruppe: gesamte Schulgemeinschaft 

mögliche Tätigkeit: 

Koordination von Infoveranstaltungen 

und Netzwerktreffen von FREI DAY-Schu-

len im Kreis Coesfeld 

Grundschule Südkirchen:  

Nicole Zombik (Schulleiterin) 

 

 

FREI DAY-Team 

Umgesetzt in dem Grund-

schulverbund Nordkirchen 

 

Angefragt für den Markt 

der Möglichkeiten auf der 
Chancenkonferenz 2023 

Digitales Beteiligungskonzept 

 

„aula“ 

 Mitbestimmung im Alltag  

 Online-Plattform und didaktische 

Begleitung  

 Sowohl die Software als auch das di-

daktische Begleitmaterial stehen als 

offene Bildungsressourcen zur Ver-

fügung 

 Kosten für Technik (Einrichten, 

Hosting und Wartung der Plattfor-

men) und Personal (Durchführung 

der Einführungs-Workshops): ca. 

2500€ - 4000€ 

 demokratische Praktiken und Kompe-
tenzen fördern 

 Schülerinnen und Schülern der weiter-

führenden Schulen ermöglichen, ei-

gene Ideen für die Gestaltung ihres 

Schulumfelds zu entwickeln (Regeln, 

Raumgestaltung, Unterrichtsthemen, 

Veranstaltungen etc.), Mehrheiten da-

für zu finden und die Umsetzung zu be-
schließen  

 Reflexion über eigene Wünsche und 

deren Grenzen sowie über die Kompe-

tenzen anderer fördern 

Zielgruppe: gesamte Schulgemeinschaft 

mögliche Tätigkeit: 

 Koordinierung der gemeinsamen Aus-

bildung von Schulen (evtl. Kostenüber-

nahme); Es ist möglich, mehrere Schu-

len gemeinsam auszubilden, ohne dass 

Mehrkosten entstehen (ca. 2500€ - 

4000€) 

 Infoveranstaltungen 

aula Team  Bisher nicht umgesetzt  

 Ruprecht-Neudeck-

Gymnasium Nottuln war 

Pilotschule; hat das Pro-

gramm nicht weiterver-

folgt 

 

Anfrage an aula-Team, wel-

che Schulen im Kreis aktiv 
sind, ist gestellt 
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Workshop 

 

Politisches Handeln 

 junge Menschen zu ersten Schritten 

des politischen Handelns befähigen 

 pro Jugendworkshop können zwi-

schen 15 bis 20 Personen teilneh-

men 

 der Jugendworkshop wird auf zwei 

Altersgruppen methodisch und in-
haltlich angepasst 

 politischen Handeln 

 Partizipation 

 Ziel ist, dass die Teilnehmenden nach 

dem Workshop mit Gleichgesinnten an 

einer Aktionsidee politischen Handelns 

zusammen weiterarbeiten 

Zielgruppe: junge Menschen zwischen 14 

bis 25 Jahren 

Informationsweiterleitung in Netzwerke 

und Bildungseinrichtungen 

Biologisches Zentrum 

 

ANU 

 05.06.2023 von 9 – 16 

Uhr (14- bis 18-Jährige) 

  

 07.06.2023 von 9 – 16 

Uhr (18- bis 25-Jährige) 

 14.09.2023 von 9-16 

Uhr 

Beratungsangebot für alle 

Schulen im Kreis 

 

Systemberatung Extremis-

musprävention 

 Prävention aller Phänomene der 

Gruppenbezogenen Menschenfeind-
lichkeit in Schule 

 Beratungsangebot für alle Fach-

kräfte in Schule 

 Multiplikation des Mobbing-Präven-

tionsprojekts „Gemeinsam Klasse 

sein“ 

 Drei Hauptfelder: 

 Einzelfallberatung 

 Unterstützung schulinterner 

Projekte 

 Fortbildungsangebote 

 

 Unterstützung von Schulen in der Prä-

vention von Formen der Gruppenbe-

zogenen Menschenfeindlichkeit 
 Sensibilisierung und Weiterbildung zu 

Themen wie Rassismus, Sexismus, Ho-

mophobie, Transfeindlichkeit, Antise-

mitismus u.a. 

 Praxisnahe Vermittlung schulexterner 

Angebote und Inhalte für schulische 

Projekttage und -wochen 

 Bereitstellen von Unterrichtsinhalten 

und -methoden  

 Regionale Schulberatungs-

stelle: Systemberatung  

Extremismusprävention, 
Fritz Bender (0170 5529806) 

Dauerhaftes Beratungsan-

gebot (auch anonym nutz-

bar)  

Aktion 

 

BNE-Tag 2023 

 Flashmob: Klimasong 

 Schulen und Kitas im Kreis Coesfeld 

 20.09.23; 10:00 Uhr 

 aufmerksam machen auf 17 Nachhal-

tigkeitsziele 
 aktive Beteiligung von Kindern und Ju-

gendliche  

 Engagement wecken 

 

Zielgruppe: Bildungseinrichtungen, Kinder 

und Jugendliche 

Sekundäre Zielgruppe: Öffentlichkeit 

 Unterstützung  Biologisches Zent-

rum 

 Vorbereitung 

 

 

Landesprogramm Gemeinsam MehrWert – Projekt Vielfalt im Kreis Coesfeld (Jugendamt und Kommunales Integrationszentrum) 
 

Das Landesprogramm „Gemeinsam MehrWert“ – Projekt Vielfalt im Kreis Coesfeld wird in enger Kooperation der drei Jugendämter im Kreis Coesfeld und dem Kommunalen Integrationszentrum (KI) umge-

setzt. Geplant und abgestimmt wird es im Rahmen des kreisweiten Netzwerkes Chancengerechtigkeit. Das Landesprogramm wird gefördert durch das Ministerium für Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, 

Flucht und Integration des Landes Nordrhein-Westfalen und das LWL Landesjugendamt. Die Schwerpunkte des Projektes Vielfalt liegen auf der Umsetzung von Präventionsprogrammen und Projekten sowie 

Schulungsmöglichkeiten zu den Querschnittsthemen: Vielfalt, Wertevermittlung, Demokratieförderung und Prävention sexualisierter Gewalt in der Kinder- und Jugendarbeit. Die drei Säulen: Werte, Beteili-

gung und Vielfalt, stehen bei der Umsetzung des Projekts besonders im Fokus. In diesem Rahmen werden Angebote zur Demokratiebildung, politischen Bildung und Präventionsprogramme gegen sexuelle 

Gewalt mit dem Schwerpunkt auf der (sexuellen) Identität sowie Programme zur Förderung von Toleranz und gegen Diskriminierung von jungen Menschen aufgrund von Herkunft, Geschlecht, Religion, 

Weltanschauung und Behinderung, umgesetzt. 
 

Angebot Inhalt Ziele Ansprechpartner/ 

Akteure 

Arbeitsstand 
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Kinder und Jugendliche gestal-

ten Kinderrechte 

 

 Fotoprojekt 

 Teilnehmer und Teilnehmerinnen im Alter von sechs bis 27 Jahren 

 Fotos und Videos, welche die Rechte der Kinder und Jugendlichen in der 

eigenen Kommune widerspiegeln  

 

 

 Selbstwirksamkeit 

 Kinderrechte bekannt machen 

 Handlungsorientiert 

 Wertevermittlung 

 
Zielgruppe: Kinder und Jugendliche 

Kreisjugendamt Coesfeld: 

Janina Przybyl 

In Durchführung 

 

 

Schule ohne Rassismus Schule 

mit Courage 

 bundesweites Projekt  

 gegen alle Formen von Diskriminierung  

 vielfältige Projekte zu einer gewaltfreien, demokratischen Gesellschaft  

 z.B. Rapschool 

 Prävention, Wertevermittlung, Anti-

diskriminierung 

 

Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler 

Kommunales Integrationszentrum:  

Ute Worstmann 

 

Kreisjugendamt Coesfeld 

Janina Przybyl 

In Durchführung 

Projekt „Bücherkisten“ zum 

Thema Werte und Vielfalt 

 Themenschwerpunkte: Migration und Flucht, Rassismus, sexuelle Identi-

tät / viel fältige Familien-/ Rollenbilder und Behinderung / Anderssein.  

 Kooperation mit der Servicestelle für Antidiskriminierungsarbeit des DRK 

 Schulung für die Fachkräfte zu den Bücherkisten 

 Sensibilisierung 

 politische Bildung 

 Wertevermittlung 

 

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche + Fach-

kräfte und Ehrenamtliche 

Kreisjugendamt Coesfeld 

Janina Przybyl 

 

DRK Kreisverband Coesfeld e.V.  

Servicestelle für Antidiskriminierung 

In Durchführung 

Diskriminierungssensibles und 

deeskalierendes Handeln 

 Kurse für lösungsorientierte und wirksame Methoden in den Bereichen 

Deeskalation, Konfliktmanagement und systemisches Anti-Gewalt-Trai-

ning  

 

 Sensibilisierung 

 Wertevermittlung 

 

Zielgruppe: Fachkräfte und Ehrenamtliche 

Kommunales Integrationszentrum:  

Ekaterina Dolbina 

 

Kreisjugendamt Coesfeld 

Janina Przybyl 

 

In Durchführung 

Veranstaltung / Schulung zur 

Antidiskriminierung 

 Die mobile Beratung im Regierungsbezirk Münster gegen Rechtsextremis-

mus, für Demokratie bietet Beratungen im Themenfeld Rechtsextremis-

mus, prozessorientierte Beratung sowie die Qualifizierung und Begleitung 

von unterschiedlichen Zielgruppen an, wie etwa Vereine und Verbände, 

Gruppen und Initiativen, Teams, Unternehmen, Schulen oder andere Bil-

dungseinrichtungen. 

 

 Sensibilisierung 

 Wertevermittlung 

 Festigung einer klaren Haltung und 

Handlungssicherheit im Umgang mit 

Rassismus, Antifeminismus, Antise-

mitismus. 
 

Zielgruppe: Fachkräfte und Ehrenamtliche 

Kommunales Integrationszentrum:  

Ekaterina Dolbina 

 

 

 

Kreisjugendamt Coesfeld 

Janina Przybyl 

In Durchführung 
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Schulung zum Thema achtsa-

mer Umgang / Vielfalt + Kin-

derschutz 

 Die Fachstelle „Mehr als Queer“ bietet individuell zugeschnittene Sensibi-

lisierungsworkshops angepasst an den Kontext und die Vorerfahrungen 

der jeweiligen Teilnehmenden. Hierbei ist die Schnittstelle zwischen LSB-

TIAQ* und Rassismus, Migration und Flucht zentral. 

 Die Fachstelle möchte Sichtbarkeit und Verständnis für Mehrfachdiskrimi-

nierung schaffen, Menschen mit Mehrfachzugehörigkeit stärken und für 

sexuelle und geschlechtliche Vielfalt in ihrer Verschränkung mit Rassis-

mus sensibilisieren. 

 Selbstwirksamkeit 

 Sensibilisierung 

 Wertevermittlung 

 

 

 

Zielgruppe: Fachkräfte und Ehrenamtliche 

Kommunales Integrationszentrum:  

Ekaterina Dolbina 

 

 

Kreisjugendamt Coesfeld 

Janina Przybyl 

In Durchführung 

Interkulturelles Kunstprojekt 

"Wer bin ich" 

 Das Kunstprojekt „Wer bin ich“ ist ein Projekt für Mädchen mit Migrations-

hintergrund und / oder Fluchterfahrung.  

 Künstlerisch setzen sich die Mädchen in einer Gruppe mit den Themen 

Frauenrechte, Demokratieverständnis, sexuelle Selbstbestimmung, Cy-

bergrooming, Cybermobbing, Sexting, Lover Boys auseinander.  

 Wertevermittlung 

 Selbstwirksamkeit 

 Demokratieförderung 

 Kinderrechte 

 
Zielgruppe: Mädchen mit Migrationshinter-

grund 

Kreisjugendamt Coesfeld 

Janina Przybyl 

In Durchführung 

Woche der Vielfalt 

 Kreissportbund Coesfeld: Rechtsextremismus im Sport – Ist das über-

haupt ein Thema?  

 Vortrag Prof. Dr. Karim Fereidooni Diversitätssensibilität in Gesellschaft 

und Bildungsinstitutionen 

 Kindertheater „Wolle im Wasser“  

 Kunstausstellung des interkulturellen Kunstprojekts „Wer bin ich“ 

 Kinoabend „Unsere Welt ist bunt und vielfältig“  

        „Painting by night“ – „Unsere Welt ist bunt und vielfältig“ 

 Wertevermittlung  

 Sensibilisierung 

 Demokratieförderung 

 Kinderrechte 

 

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche, Fach-

kräfte und Ehrenamtliche aus der Kinder- und 

Jugendarbeit / Bildungswesen 

Kommunales Integrationszentrum:  

Marion Grams 

 

Kreisjugendamt Coesfeld 

Janina Przybyl 

 

Stadt Dülmen + Coesfeld 

März 2023 durch-

geführt 

Förderung / Unterstützung der 

Kinder- und Jugendbeteiligung 

 Durch das Landesprogramm „Gemeinsam MehrWert“ werden den Städ-

ten und Gemeinden bzw. der kommunalen offene Kinder- und Jugendar-

beit bedarfsorientiert jeweils 1.500 € für Angebote der politischen Bil-

dung und Kinder- und Jugendbeteiligung zur Verfügung gestellt  

 Die Kommunen setzen Projekte zur Beteiligung junger Menschen um o-
der erarbeiten mit ihnen zusammen Strukturen kommunaler Partizipation 

 Die Mitarbeiterinnen des Fachdienstes Prävention die Städte und Ge-

meinden zum Thema Kinder- und Jugendbeteiligung und begleiten beim 

Aufbau von Strukturen politischer Partizipation (Beispiel: Kinder und Ju-

gendtag Ascheberg) 

 Durch den Kinder- und Jugendförderplan sind Projektförderungen zum 

Thema Beteiligung möglich.  

 politische Bildung 

 Kinder- und Jugendbeteiligung 

 

Zielgruppe: Kommunen, Offene Kinder- und 

Jugendarbeit, Kinder und Jugendliche 

Kreisjugendamt Coesfeld 

Janina Przybyl 

Tina Sundrum / Carolin Hoschke 

In Durchführung 

 

Begleitung Ge-

meinde Asche-

berg und Ge-

meinde Senden 

2022 / 2023 
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Netzwerk Chancengerechtig-

keit 

Abteilungsübergreifende Netzwerkarbeit zur Förderung der Zusammenarbeit von 

Fachkräften und Ehrenamtlichen im Bereich Frühe Hilfen, Kinder- und Jugendar-

beit, Bildung, Soziales, Integration und Gesundheit 

 Synergien nutzen 

 Doppelstrukturen vermeiden 

 Transparenz über Angebote und Hilfe-

leistungen im Kreis Coesfeld 

 Chancengerechtigkeit fördern 

Zielgruppe: Netzwerkpartner aus den Berei-

chen Frühe Hilfen, Kinder- und Jugendarbeit, 

Bildung, Soziales und Integration 

Kommunales Integrationszentrum:  

Marion Grams 

Christian Wohlgemuth 

 

Kreisjugendamt Coesfeld 

Janina Przybyl 

Carolin Hoschke 

 

Regionales Bildungsbüro 

Andrea Hahn 
 

Jobcenter  

Lilia Luchian 

Eckhard Schwoch 

Seit 2019 

Tagesworkshop zum Thema 

„Bilder im Kopf: Sinzi:zze und 

Rom:nja – Impulse für die So-

ziale und Pädagogische Praxis“ 

Die Zielgruppe der Sinzi:zze und Rom:nja ist besonders häufig von Antiziganismus 

und stiller Diskriminierung in Alltag, Schule und Berufsleben betroffen.  

So gilt es, im Rahmen der Schulung, Aufklärung zu betreiben und Fachkräfte für 

die häufig unterschwellige Diskriminierung des Personenkreises zu sensibilisieren. 

 Sensibilisierung 

 Wertevermittlung 

 Festigung einer klaren Haltung und 

Handlungssicherheit im Umgang mit 
Rassismus, Antiziganismus und –ro-

manismus 

 Wertevermittlung 

 

Zielgruppe: Fachkräfte und Ehrenamtliche 

Kommunales Integrationszentrum:  

Ekaterina Dolbina 

 

 

Kreisjugendamt Coesfeld 

Janina Przybyl 

In Durchführung 

 

 

Akteure im Kreis Coesfeld 

Regionales Bildungsbüro Kompetenznetzwerk Demokratiebildung im Kindesalter  

Kreis Sportbund ANU NRW e.V.  

AVO Bundeszentrale für politische Bildung  

IBP e.V. Wegweiser Universität Münster  

Vamos e.V. Gemwatch  

Kinderschutzbund Kreis Coesfeld Landesanstalt für Medien NRW  

Kommunales Integrationszentrum Ministerium für Schule und Bildung NRW: Demokratie gestalten  

Regionale Schulberatungsstelle Landesregierung Zentrale für politische Bildung  

Bezirksschülervertretung Landesintegrationsrat NRW  

Kreispolizeibehörde Deutsche Gesellschaft für Demokratiepädagogik e.V.  

DRK Bildungspartner NRW: Gedenkstätten und Schule  

Caritas …  

 




